
26 II. Abhandlung: V. Jagiö,

Für a: raa,a,h 118“. 19, ckßA3AHk 159”. 3, ckßA3AA\'A
60“. 19, kai|ie 16 b . 4, bal|.ihm 66 b . 7. 15, jkatra lö b . 4, 68".

5, 108 b . 8, MiATK'k 68“. 7, jkatka 68“. 8, jkatear 68". 6,
KAATH CA 26 b . 14, KAATKOtA EAJRS KAATk CA 34“. 11. 12,

KkHA^k 61 b . 1, 98". 17, 128". 10 U. S. W., AVAKkKkl 55 b . 7, OTk

AXATkl 75 b . 15, iHATAJKH 13 b . 11, HpA,A,ATk 79“. 14, IIATk

ii. s. iv., nporiATHC 115 b . 3, npoiiAiiiA 23 b . 10, npoiiACA 116“.

10. 11, pACiiAi.HA 119". 7, 178 b . 11, pacnAiuA 177“. 6. 13, no
pA^OV 29 b . 2, CKATk 11. S. W., ATII 112 b . 12, ACA 181“. 11,

AiHA 19 b . 16, 20". 10, 26". 12, hoaiiia 10\ 5, npHACA 123". 11,
npHAiiiA 134“. 11, auch iaiiia 16“. 16, mactr 120“. 5. Das
Wort TkicAi|iA wird immer mit a wiedergegeben, TkiCAi|ik
63 b . 18, 88“. 8, 139". 8, TkiCAi|iAA\A 88“. 10, doch in der Ab
leitung Tkic&amp;i|.ikHHKk 173 b . 22. Hervorzuheben ist auch noch

das Wort jfAAnATH 91 b . 7, wo sonst die meisten alten Texte

der Form \*aAhath den Vorzug geben. Der Charakter unseres
Denkmals erlaubt es nicht, ohne weiters zu sagen, hier stehe

a statt A, Möglicher Weise war das etymologisch räthselhafte

Wort in beiden Formen, also \*aaiiath und ynAfiATH, im
Gebrauch.

Auch in den Casusendungen, es ist vom Acc. und Instrum,
sing, auf -A, vom Gen. sing, und Acc. plur. auf -a die Rede,
wird, von einigen wenigen Abweichungen abgesehen, regel
mässig der richtige, theoretisch erwartete Vocal A oder a ge
schrieben. Ich fand nur von KpATH’k als Genitiv upATHbY. 5". 7:
H KpATHIA H CECTpk H OHA H AAATEpE, ebenso 87 b . 9: H JKEHkl

ii HA^k ll KpATHlA neben dem richtigen cpaTHA 10“. 20, 86“.
17, 94“. 1, 105". 14. Der Acc. KpATMA ist dagegen immer
richtig geschrieben: 5“. 2, 99“. 9, 111“. 13, und Instr. sing.
upATHA 107 b . 7. Ferner ist als Acc. sing, wohl aufzufassen

npHTkHA 85 \ 14 (Cocl. Mar. und Zogr. schreiben ripHTTiHA),
vergl. ha 3ea\a 181 b . 8 neben ha 3eaaa ib. 4 und ßk ßECk ork-

ctosai|iaa 118 b . 6 (statt -ijjaia). Instrumental fällt zuweilen
mit Acc. zusammen, wie: ck AP 0 Y JKHH 'S' ckoi-a 22 b . 1, TOI*

HO AA'kpA 52". 11, Ck CHAOt* H CAAKOIA A\HOnA 15". 15, pO^H-

teah H KpATiibV 107 b . 7, RH'kyA imahRA 113 b . 3 (übrigens ein

Schreibversehen statt no Aimoy), ck MEA’k,\,mA, cboia 80 b . 4;

allein die Anwendung des A ist auch hier richtig, vergl. z. B.
HkCEIA A ll,cljk; TKOEItR H KkCEIA Kp’kllOCTHIA TKOEIA 70 b . 1. 2.


